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Wir feiern Gottes Gnade 

10:00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche 
Dank- und Gedenkgottesdienst mit Abendmahl 

25 Jahre Deutsche Einheit 

Predigt: Superintendent i.R. Peter Heß  
Leitung: Pfrin. Brigitte Fietz 

 

12:00 Uhr Gedenkminute mit Läuten der Glocken 

13:00 bis 15:30 Uhr Großer Saal 

Eins im Gebet für Deutschland 
„Wenn die Mauern fallen“ 

Lob und Anbetung mit jungen Musikern 
Leitung: Pfrin. Fuchs und Ernst Schmähl 

Vortrag und Impulsreferat zum gemeinsamen Gebet:  
Ortwin Schweitzer, Ehrenvorsitzender der  

Gebetsbewegung „Wächterruf Deutschland“ 

15:30 Uhr Kaffeetrinken im Großen Saal 

 

16:00 bis 18:15 Uhr Christustag im Großen Saal: 

Was uns erlöst und erneuert: Allein die Gnade. 
Sup. i.R. Peter Heß, Pfr. Thomas Römer  

Leitung: Hans-Joachim Vieweger 

Parallel dazu buntes Kinderprogramm mit  
"Radieschenfieber"  

in den Räumen des Gemeindehauses  

 
 
 

19:00 Uhr Konzert mit Albert Frey  
in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Einlass ab 18:30 Uhr 
Karten im Vorverkauf zu10 €, an der Abendkasse zu 12 € 

im Pfarramt, Tel. 089 - 56 54 70, oder bei  
Hans-Joachim Vieweger, Tel. 089 - 7000 91 88, erhältlich. 
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Liebe Gemeindeglieder, 

das Bild auf der Titelseite zeigt einen Apfelbaum, 
der reif ist zur Ernte. Es ist der Apfelbaum, der im 
Innenhof zwischen der Paul-Gerhardt-Kirche und 
dem Pfarramt steht. So reich hat er im vergange-
nen Jahr getragen! Wer nicht achtlos vorüberging, 
für den war es eine Freude, ihn anzusehen. So 
wie wir auch jetzt im beginnenden Herbst uns an 
vielem freuen können, was gewachsen ist.  
Selbst wenn wir als Städter das nicht ganz so 
unmittelbar wahrnehmen, es fehlt uns an nichts. 
Es geht uns gut und wir sind versorgt. Wir haben 
das was wir brauchen zum Leben. Viele Früchte 
konnten wir in den zurückliegenden Monaten 
einbringen in den Gärten und auf den Feldern. Ja, 
nicht nur dort; es ist uns auch vieles zugeflossen 
und geschenkt worden, was unser Leben erfüllt 
und bereichert hat. 
Ich denke da an Begegnungen mit Menschen, 
Dinge, die uns in unserer Arbeit gelungen sind, 
eine schöne Ferienzeit, von der manche erzählen 
können. Ich denke an Türen, die sich neu geöffnet 
haben, ganz persönlich oder familiär. Erst schien 
alles verschlossen, weil da unlösbare Probleme 
waren, dann gab es wieder einen Weg. Ich denke 
an eine Genesung nach längerer Krankheit, an 
die innere Kraft, die in einer schwierigen Lage mit 
einem Mal da war. Ich denke aber auch an Aufga-
ben, denen wir uns gestellt haben, wo das Ergeb-
nis am Ende hieß: „Du hast es geschafft, es ist 
geglückt“.  
Als Menschen neigen wir oft dazu, auf das Nega-
tive zu sehen und lassen uns allzu oft davon in 
den Bann ziehen. Doch wenn wir achtsam sind 
und genau Hinschauen, werden wir bemerken: 
Gute Erfahrungen macht ein jeder. Wir alle sind 
an vielen Stellen unseres Lebens beschenkt. 
Wir feiern in den großen Kirchen alljährlich Anfang 
Oktober das Erntedankfest. Wir bringen Gaben 
mit in die Kirche und schmücken den Altar. Wir 
halten bewusst inne und denken daran, dass wir 
unser Leben nicht aus uns selber haben. Wir 
verdanken es Gott! Das mag banal klingen, doch 

wir alle brauchen an 
dieser Stelle immer 
neu die Erinnerung.  
„Lobe den Herrn, 
meine Seele und was 
in mir ist seinen heili-
gen Namen, 

lobe den Herrn meine 
Seele und vergiss 
nicht, was er dir Gu-
tes getan hat.“  

So betete einst König David. Ja, es ist gut zu 
danken. Dort, wo die Dankbarkeit mehr und mehr 
zum Lebensstil wird, erkennen wir, dass wir Be-
schenkte sind. Das macht froh und lässt und 
dankbar sein Gott und den Menschen gegenüber. 
Nun ist das Erntedankfest, das wir in diesem Jahr 
feiern, ein besonderes. Einen Tag vorher, am 
3. Oktober, begehen wir den Tag der Deutschen 
Einheit. In diesem Jahr sind es 25 Jahre, dass 
unser Land wieder vereinigt wurde. Was lange 
unmöglich schien, bahnte sich mit dem Fall der 
Mauer am 9. November 1989 an. Viele Gebete 
sind dem voraus gegangen, viel mutiges Aufste-
hen der Bürger und Bürgerinnen der damaligen 
DDR. Ein Jahr später fand die friedliche Revoluti-
on ihren Zielpunkt in der Wiedervereinigung 
Deutschlands. Dass das so geschah, war ein 
Wunder vor unseren Augen. Viele sehen das so: 
Gott hat Großes getan. Und wir können ihm dafür 
nur von ganzem Herzen danken und ihm die Ehre 
geben als Herrn der Geschichte, unserer deut-
schen Geschichte. 
So heißt Erntedank in diesem Jahr vor allem an-
deren, Gott zu danken für das Geschenk der Frei-
heit und Einheit. In vielen Gemeinden wird das 
seinen Ausdruck finden. Auch wir als 
Paul-Gerhardt-Kirche wollen uns mit einklinken, 
indem wir am 3. Oktober zu einem Tag einladen 
unter dem Motto: „Wir feiern Gottes Gnade“.  

Kommen Sie, feiern und beten Sie mit und sind 
Sie dabei, wenn um 12 Uhr an vielen Orten in 
unserem Land die Glocken läuten und zum Gebet 
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und dankbaren Gedenken einladen.  
Deutschland steht in diesen Tagen vor großen 
Herausforderungen. Weltweit sind Menschen vor 
Gewalt, Hunger und der Bedrohung ihres Lebens 
auf der Flucht. Viele suchen bei uns ein neues, 
sicheres Zuhause. Werte wie Demokratie, Frei-
heit und Einheit sind nicht selbstverständlich, sie 
wollen neben allem Engagement und Einsatz 
dafür immer wieder erbeten sein. So sind wir 
gerufen, neben dem Danken zu bitten. 

Bitten wir für eine Zukunft unseres Landes, die 
allen Menschen unterschiedlichster Herkunft ei-
nen Ort der Entfaltung und ein gelingendes Leben 
ermöglicht. Bitten wir siebzig Jahre nach Kriegs-
ende, dass von Deutschland nicht mehr Unheil, 
sondern Segen ausgeht.  
 

Herzlichst  
Ihre Pfarrerin 

Kirche und Geld – die Finanzielle  
Situation unserer Gemeinde 
Liebe Gemeindeglieder,  
im Juli wurde die Jahresrechnung 2014 
im Kirchenvorstand besprochen und 
beschlossen. 
Bereits im Finanzausschuss ein paar 
Tage davor haben wir uns mit der der-
zeitigen Situation in der Gemeinde beschäftigt. 
Vieles ist in den letzten Jahren renoviert, verbes-
sert und angeschafft worden. Bereits der Aufzug 
hat uns Verpflichtungen mit einem Darlehen ge-
genüber der Landeskirche auferlegt, welches wir 
aber in 2014 tilgen konnten. Besonders die  
Kirchenrenovierung hat nun ein großes Loch in 
unsere Kirchenkasse gerissen, und wird uns die 
nächsten Jahre nur wenig finanzielle Spielräume 
für neue Projekte lassen. 
Trotzdem versuchen wir im Kirchenvorstand auch 
die laufenden Ausgaben wie z. B. den Unterhalt 
unserer Gemeinderäume und der Kirche, die 
Pflege der Außenanlagen, die Löhne unserer 
Mitarbeiter und nicht zu vergessen die verschie-
denen Aktivitäten der Gruppen und Kreise im 
Blick zu haben. 
Allerdings fällt uns das in den letzten Jahren 
immer schwerer. Da auch die Forderungen aus 

dem Dekanatsbezirk und von 
Seiten der Landeskirche an die 
Gemeinden in den letzten Jah-
ren gestiegen sind, gleichzeitig 
aber die Gelder, die von dort 
aufgrund der Gemeindeglieder-
zahlen an die Gemeinden zu 
zahlen sind, eher weniger wer-

den, ist der Haushaltsplan immer schwieriger mit 
einem guten Ergebnis zu planen. 
Wir wollen auch in Zukunft ein aktives Gemeinde-
leben gestalten und da, wo Not ist, helfen kön-
nen. Hierzu benötigen wir aber die Hilfe aller. 
Deshalb unsere Bitte: bedenken Sie bei Ihrer 
Spende an die Gemeinde auch die Bereiche, die 
nicht immer sichtbar sind. Das sind z. B. die Kos-
ten für die Heizung der Kirche, die Reinigung und 
Instandhaltung der Gemeinderäume, die Be-
schaffung und Pflege von Verbrauchsmitteln wie 
etwa Tischdecken bei der Laimer Messe, der 
Altarschmuck und vieles mehr. Wir haben ein 
aktives Gemeindeleben, das sicher für all die 
unterschiedlichen Belange und Bedürfnisse jedes 
einzelnen etwas anbieten kann.  Damit dies auch 
in Zukunft so bleibt, wünschen wir uns als Kir-
chenvorstand hier weiterhin die Unterstützung 
unserer Gemeindeglieder. 

Gabriele Fry 

KIRCHE UND GELD 
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KIRCHENPFLEGE 

Dank und Neubeginn im Dienst der Kirchenpflege 

Nach gut zehn Jahren, in denen Gabi Fry in unserer Gemeinde den 
Dienst als Kirchenpflegerin wahrgenommen hat, ist sie nun zum 
1. Juli 2015 aus diesem Dienst ausgeschieden. Als sie im Januar dem 
Kirchenvorstand ihre Entscheidung mitteilte, sagte sie: „Es ist nicht so, 
dass ich keine Lust mehr habe. Mir hat die Kirchenpflege immer Freude 
gemacht. Es sind private Gründe, die mich veranlassen, dieses Amt jetzt 
abzugeben. Ich möchte mehr Zeit haben für die Familie und auch für an-
deres Engagement in der Gemeinde. Ich bin auch noch im Kirchenvor-
stand.“ Wir bedauern und verstehen gleichzeitig den Entschluss von 
Gabi Fry.  
Im Namen der Paul-Gerhardt-Kirche danke ich dir, liebe Gabi, ganz herz-
lich, für zehn Jahre, in denen du dich um den Haushalt und die Finanzen 
der Gemeinde gekümmert hast. Du hast diesen Dienst mit viel Kompe-

tenz, Umsicht und in großer Verantwortlichkeit getan. Dafür danke ich dir im Namen der Gemeinde, 
des Kirchenvorstands und auch persönlich sehr herzlich. Für dein Leben und dein weiteres Wirken, 
auch in Paul-Gerhardt, wünschen wir dir Gottes Segen.  
Zum Gehen gehört das Kommen! Wir sind sehr froh, dass es bei der Kir-
chenpflege nahtlos weitergeht. Unsere Kirchenvorsteherin und stellvertreten-
de Vertrauensfrau, Sabine Wilhelm-Kauf, hat sich, auf unsere Anfrage hin, 
bereit erklärt das Amt zu übernehmen. Sie ist nun seit Juli unsere neue Kir-
chenpflegerin und ist gerade dabei, sich in diese umfangreiche Tätigkeit 
einzuarbeiten. Wir wünschen ihr einen guten Beginn, Gelingen und Gottes 
Segen in ihrem Tun. 
Wahrscheinlich ist nicht jedem bekannt, was unter „Kirchenpflege“ zu verste-
hen ist. In der Kirchengemeindeordnung unserer Landeskirche heißt es:  
„Der Kirchenpfleger, bzw. die Kirchenpflegerin achtet darauf, dass der Haus-
haltsplan eingehalten wird, alle Einkünfte rechtzeitig und vollständig erhoben 
und die fälligen Ausgaben im Rahmen der bewilligten Mittel geleistet wer-
den.“ Der Dienst der Kirchenpflege hat also zu tun mit der Verwaltung der Finanzen (operatives Ge-
schäft). Die Kirchenpflegerin arbeitet eng zusammen mit der Pfarramtsführung und dem Kirchenge-
meindeamt. Dabei ist diese Aufgabe ehrenamtlich, man bekommt lediglich eine kleine Aufwandsent-
schädigung dafür. 
Deshalb unserer bisherigen Kirchenpflegerin und unserer „neuen“ ein wirklich von Herzen kommen-
des „Vergelt’s Gott“ für allen Einsatz in diesem Bereich! 

Brigitte Fietz, Pfarramtsführerin 

MUTIG 

Am Morgen bin ich über meinen Schatten gesprungen, 

   da lag unversehens der Tag vor mir in verlockendem Licht.  

           Tina Willms 
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Sie sind noch nicht im  
Gemeindeverein? 

Sie wissen nicht, wozu er 
da ist? Der Verein hat 
sich zum Ziel gesetzt, das 
Gemeindeleben der Paul-
Gerhardt-Kirche zu för-
dern. Zurzeit steht im 
Eingangsbereich der Kir-
che eine große Schauta-
fel, auf der die Aktivitäten 
des Vereins dargestellt 
sind. Bei den immer knap-
per werdenden Haus-
haltsmitteln brauchen wir eine Möglichkeit, Spen-
den sinnvoll, zeitnah und unbürokratisch für die 
Gemeinde einzusetzen.  
Mit nur 20 € jährlichem Mindestbeitrag haben wir 
in den letzten Jahren die Gemeindearbeit in vie-
len Bereichen unterstützen können. Ein Beispiel 
ist die Aktion 200 x 1000, mit der wir einen Teil 
der auf die Gemeinde entfallenden Renovierungs-
kosten in Höhe von ca. 700.000 € auffangen 
wollen.  
Ca. 130 Spender haben sich bereits verpflichtet, 
innerhalb von 5 Jahren 1000 € zu spenden, aber 
etwa 70 brauchen wir noch, damit die nachfolgen-
den Generationen nicht so hoch belastet sind. 

Des Weiteren konnte der Ver-
ein unsere Kinder- und Ju-
gendarbeit durch einen Zu-
schuss zum Ausbau des Ju-
gendraums unterstützen, 
ebenso wie die Renovierung 
des Krabbelraums und die 
Anschaffung eines Spiel-
schrankes. Im Gemeinderaum 
der Justinus-Kerner-Str. 3 
wurden die alten Stühle er-
setzt. Die jüngste Aktion war 
die Ausstattung des Kleinen 
Saals mit einem fest installier-

ten Beamer und die Anschaffung eines Medien-
schranks. In Gemeinschaftsarbeit wurde der 
Raum dann noch frisch gestrichen.  

All dies ist uns jedoch nur möglich, wenn wir ge-
nügend Mitglieder haben. Leider fehlt uns gerade 
die mittlere Generation, und unsere Älteren sind 
nicht mehr so zahlreich. 
Diesem Gemeindebrief liegt ein Flyer bei, wir 
würden uns wünschen, viele neue Mitglieder 
begrüßen zu dürfen, die die Anliegen unserer 
Gemeinde unterstützen, die durch den normalen 
Haushalt nicht mehr zu bewerkstelligen sind. 

Gabriele Bachmann 



 7 

GEMEINDEAUSFLUG 
Wann kommt man schon mal nach Straubing? 
Das muss schon einen Grund haben, und der 

heißt in diesem Fall: Pfarrer Heinz-Günther Ernst! 
Da er die letzten Jahre dort tätig gewesen ist, 
nahmen wir das zum Anlass, die Stadt und seine 
bisherige Gemeinde zu besuchen. Dort erwartete 
uns zunächst eine Stadtführung, die uns auch mit 
der reichhaltigen evangelischen Vergangenheit 
der Stadt bekannt machte, die 
allerdings ein abruptes Ende 
durch die Gegenreformation 
nahm. Der gotische Stadtkern 
mit dem 800 m langen Stadtplatz 
wird gesäumt von einem hüb-
schen Mix von gotischen, baro-
cken und Rokokofassaden, in 
der Mitte die schöne Dreifaltig-
keitssäule. Natürlich besuchten 
wir auch die große katholische 
Kirche St. Jakob . Gestärkt durch 

ein gutes Mittagessen (es war ganz schön heiß!) 
begaben wir uns zu der wieder hergerichteten 

Synagoge und gelangten zur ehe-
maligen Wirkungsstätte von Pfarrer 
Ernst. Zu unserer Überraschung 
hatte die Christuskirche sehr viel 
Ähnlichkeit mit unserer Paul-
Gerhardt-Kirche, kein Wunder, es 
ist der gleiche Architekt! Altar, Lam-
pen und Kirchenbänke sind uns 
sehr vertraut! Später wurden wir im 

Gemeindezentrum sehr herzlich von den Ge-
meindemitgliedern mit Kaffee und Kuchen bewir-
tet, bevor wir wieder die Heimfahrt mit unserem 
Bus antraten. 

Gabriele Bachmann 
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Evangelischer Landesbischof in Laim 

Hoher Besuch in der evangelischen Paul-
Gerhardt-Kirche in Laim: Landesbischof Heinrich 
Bedford-Strohm persönlich kam zum diesjährigen 
Sommerfest der Kirchengemeinde. Der Landes-

bischof hielt nicht nur die Predigt beim Festgot-
tesdienst, sondern blieb zusammen mit seiner 
Frau Deborah auch beim anschließenden Mittag-
essen, das bei schönstem Wetter auf dem Gar-
tengelände der Laimer Gemeinde angeboten 
wurde. 
In seiner Predigt über die biblische Geschichte 
der „Speisung der 5.000“ sagte Bedford-Strohm, 
Wunder seien Zeichen Gottes, mit denen der 
Blick der Menschen auf Gott gelenkt werden 
solle. Gott wirke dabei nicht als ein „Deus ex 
machina“, als ein Gott, der quasi in die Wunder-
tüte greife und von oben herab ein unerklärliches 
Zauberkunststück vollziehe. Die Geschichte, in 
der mit fünf Broten und zwei Fischen, die ein 
Junge bereit gewesen sei zu teilen, eine große 
Menge Menschen mehr als satt geworden sei, 

zeige vielmehr, dass es um ein Zusammenwirken 
von göttlichem und menschlichem Handeln gehe. 
Entscheidend sei der Dank an Gott, von dem 
aller Segen ausgehe: „Allein gemeinschaftliches 
Engagement und Eigeninitiative reichen nicht 
aus, um Probleme anzupacken und zu lösen.“ 

Zugleich betonte der Landesbischof, dass der 
Blick zu Gott nicht dazu führen dürfe, aktuelle 
Herausforderungen lediglich an Gott zu delegie-
ren und sich selbst aus der Verantwortung zu 
ziehen. In diesem Zusammenhang wies Bedford-
Strohm auf die Probleme in Griechenland und die 
Aufnahme von Flüchtlingen in Deutschland hin. 
Beim anschließenden Sommerfest stellte sich der 
bayerische Landesbischof, der seit mehreren 
Monaten auch Ratsvorsitzender der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland ist, dann noch den 
Fragen von Diakon Andi Weiss. Angesprochen 
auf die hohe Zahl von Kirchenaustritten wies 
Bedford-Strohm auf steuerliche Veränderungen 
hin, die offenbar hinter vielen Kirchenaustritten 
stünden; der tiefere Grund sei allerdings man-
gelnde Verbundenheit mit der Kirche. Hieran 
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SOMMERFEST 

Im neuen Schuljahr startet der Konfirmandenkurs für Jugendliche, die 2003 oder früher  
geboren sind. Wenn Sie noch nicht vom Pfarramt angeschrieben wurden, treten Sie doch 
bitte über das Pfarramt, Tel. 565470, oder über info@paul-gerhardt-muenchen.de, mit uns 
in Kontakt.  
Dort erhalten Sie alle notwendigen Informationen. 
Auch Ungetaufte sind herzlich eingeladen. 
Der Einführungsgottesdienst findet am 27. September 2015 um 9:30 Uhr statt. 
Die Konfirmation wird am 24. April 2016 um 10:00 Uhr stattfinden. 

KONFIRMANDENKURS 2015/2016 

gelte es zu arbeiten und Menschen die Be-
deutung der Gemeinschaft in der Kirche zu 
vermitteln. Er wünsche sich eine Kirche, die 
sich nicht in erster Linie mit den eigenen 
Strukturen beschäftige, sondern eine Kirche, 
die Glaubensfreude ausstrahle. Mit Blick auf 
seine vielen kirchlichen Aufgaben gab  
Bedford-Strohm zu, dass er im Unterschied 
zu früheren Jahren seine Hemden jetzt nicht 
mehr selbst bügle; die gemeinsame Zeit mit 
seiner Frau, die ihn bei vielen Aufgaben – wie 
an diesem Tag in Laim begleite – sei für ihn 
jedoch nach wie vor eine der wichtigsten 
Kraftquelle in seinem Leben. 
Im Rahmen des Sommerfests übergab Stadt-
rat Max Straßer (CSU) als ehrenamtlicher 
Geschäftsführer der Findelkind-Sozialstiftung 
einen Scheck in Höhe von 3.000 Euro  
für die sozial-diakonischen Tätigkeiten der 
Paul Gerhardt-Kirche. Das Geld kommt insbeson-
dere Menschen zugute, die in persönlichen Krisen 
von Diakon Andi Weiss beraten werden. Da psy-
chische Probleme oft auch durch materielle 

Schwierigkeiten verstärkt würden, könne durch 
die finanzielle Hilfe der Stiftung wirksam geholfen 
werden, so Straßer. 

Hans-Joachim Vieweger 
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„Unterwegs zur Einheit“  
Vierzehntägig freitags ab 18:00 Uhr  
im Gemeindestützpunkt, Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München. 
Termine: 4.9.; 18.9.; 2.10.; 16.10.; 30.10.; 13.11.; 27.11.; 11.12. 
Schabbatfeier und Lehre über die jüdischen Wurzeln des Christentums, 
Gebet für die Einheit von Christen und messianischen Juden.  
Kontakt: Renate Köhler-Krauß und Theo Krauß; theo.krauss@gmx.de 

PASTORALGEBET 

Sie sind herzlich eingeladen  
Donnerstag 10:00 Uhr im grünen Salon, EG Gemeindehaus.  
-  Biblischer Impuls zum Tag 
-  Gebet für die Gemeinde und persönliche Anliegen  
-  Begegnung und Austausch 

Kontakt über das Pfarramt, Tel. 089/56 54 70 

WÄCHTERRUFGEBET  
jeden 12. des Monats im Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München 
16:00 Uhr    Gebet für Deutschland (Heidi Fröhlich)  
19.00 Uhr - 21.00 Uhr  Lobpreis, geistlicher Impuls und Gebet für Deutschland und München  

  (Jutta Fuchs und Jürgen Klammt)  
Jeden Samstag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr: Politisches Gebet  
Wächterrufkoordinatorin für München und weitere Veranstaltungen: Pfarrerin Jutta Fuchs 
Infos: www.waechterruf-muenchen.de  
Hinweis: Betertreffen 3. Oktober siehe auch S. 2 

"Machtlos?" ist das Motto des diesjährigen Buss- und Bettages am Mittwoch, den 18.11.2015. 
Auch wenn der Buss- und Bettag kein gesetzlicher Feiertag mehr ist, lädt er uns doch ein, mitten 
unter der Woche einmal innezuhalten und nachzudenken, ob der Kurs unseres Lebens noch stimmt.  
Gegenüber unseren Fehlern und unserer Schuld müssen wir nicht machtlos bleiben - weil wir einen 
Gott haben, der nicht machtlos ist. Das dürfen wir feiern in den Gottes-
diensten um 9.30 Uhr und 19.00 Uhr - jeweils mit Beichte und Abendmahl. 
Und weil Sünde und Schuld, Umkehr und Vergebung nicht nur die  
Evangelischen betrifft, sind am Abend auch die Mitchristen aus der  
Agape-Gemeinschaft und aus den katholischen Nachbargemeinden  
herzlich zum Mitfeiern eingeladen. Infos auch unter www.busstag.de  

BUSS– UND BETTAG 
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06.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Ernst 
11:15 Spätgottesdienst 
 Pfr. Ernst 

Donnerstag 10.09. 
10.00 Pastoralgebet   Pfrin. Fuchs 
Freitag 11.09. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

13.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs  
11:15 Spätgottesdienst mit Schulkindersegnung 
 Pfrin. Fuchs 
18:00 Gottesdienst in freier Form 
 mit Abendmahl   Peter Wiebe /  
 Ltg. Köhler-Krauß 

Donnerstag 17.09. 
10:00 Pastoralgebet   Diakon Weiss  

Freitag 18.09. 
19:00 Lehr– und Anbetungsgottesdienst 
 mit Abendmahl   Agape / Pfr. Fuchs 

Samstag 19.09. 
19:00 Jugendgottesdienst „Restart“ 
 mit Abendmahl   Diakon Weiss / Team 

20.09. 16. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Diakon Weiss  
11:15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“  Pfrin. Fuchs 

Donnerstag 24.09. 
10:00 Pastoralgebet   Prädn. Bachmann 

Freitag 25.09. 
19:00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 

27.09. 17. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 und Konfirmandeneinführung 
 Pfrin. Fietz / Pfr. Fuchs 
11:15 Spätgottesdienst   Pfrin. Fietz 

Donnerstag 01.10. 
10:00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 02.10. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

Samstag 03.10.   25 Jahre Deutschen Einheit 
10:00 Dank– und Gedenkgottesdienst  
 mit Abendmahl 
 Superintendent i.R. Peter Heß / Pfrin. Fietz 
12:00 Gedenkminute mit Glockenläuten 
 (weiteres Programm siehe Seite 2) 

04.10. Erntedankfest 
10:00 Gottesdienst für Groß und Klein    
 (ohne Abendmahl!) Pfr. Ernst 

Donnerstag 08.10. 
10:00 Pastoralgebet   Pfrin. Fuchs 

Freitag 09.10. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

11.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Präd. Schöttl 
11:15 Spätgottesdienst Prädn. Bachmann  
18:00 Gottesdienst in freier Form 
 mit Abendmahl   Ulrich Hees 

Donnerstag 15.10. 
10:00 Pastoralgebet   Pfrin. Fietz 

Freitag 16.10. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

18.10. 20. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrin. Fietz 
11:15 Spätgottesdienst   Pfrin. Fuchs 
17:00 Konzert   (siehe Seite 18) 

Donnerstag 22.10. 
10:00 Pastoralgebet   Diakon Weiss 

Freitag 23.10. 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

25.10. 21. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11:15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“  Pfr. Ernst 

Donnerstag 29.10. 
10:00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 30.10. 
19:00 Lehr-und Anbetungsgottesdienst   Agape 
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01.11. 22. Sonntag nach Trinitatis - 
 Reformationsfest 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Ernst  
11:15 Spätgottesdienst    Pfrin. Fietz 

Donnerstag 05.11. 
10:00 Pastoralgebet   Prädn. Bachmann 

Freitag 06.11. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

08.11. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11:15 Spätgottesdienst   Pfrin. Fuchs 
18.00 Gottesdienst in freier Form  
 mit Abendmahl   Prof. Siegfried Scherer 

Donnerstag 12.11. 
10:00 Pastoralgebet   Pfr. Ernst 

Freitag 13.11. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

15.11. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Ernst 
11:15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“   Pfrin. Fietz 
 

18.11. Buß– und Bettag  
09:30 Hauptgottesdienst mit Beichte und 
 Abendmahl   Pfr. Ernst 
19:00 Gottesdienst mit Beichte und Abend- 
 mahl zusammen mit der Agape-Gemein-
 schaft sowie Einladung an die Laimer  
 katholischen Pfarreien    
 Pfrin. Fietz, Pfrin. Fuchs, Team 

Donnerstag 19.11. 
10:00 Pastoralgebet   Pfrin. Fietz 

Freitag 20.11. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

Samstag 21.11.  
18:00 Gottesdienst mit Abendmahl zum Gedenken 
 an die Verstorbenen des letzten Kirchenjahrs 
 Pfrin. Fietz, Pfr. Ernst, Pfr. Fuchs 

 

 

22.11. Letzter Sonntag im Kirchenjahr - 
 Ewigkeitssonntag 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfrin. Fietz 
11:15 Spätgottesdienst 
 Pfr. Ernst 

Donnerstag 26.11. 
10:00 Pastoralgebet   Pfr. Fuchs 

Freitag 27.11. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

Samstag 28.11. 
19:00 Jugendgottesdienst „Restart“ 
 in der Lukasschule 
 mit Abendmahl   Diakon Weiss / Team 

29.11. 1. Advent 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 und Chor    Pfr. Fuchs 
11:15 Spätgottesdienst für Groß und Klein 
 Diakon Weiss  
 anschließend Adventsnachmittag 

Donnerstag 03.12. 
10:00 Pastoralgebet   Diakon Weiss  

Freitag 04.12. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst   Agape 

06.12. 2. Advent 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Ernst 
11:15 Spätgottesdienst   Pfrin. Fuchs  
17:00 Konzert (siehe Seite 19) 

 

Schwerhörige können in unserer 
Kirche im rechten Bankblock 
(Kanzelseite) über Induktionsleitung 
hören. Hörgerät ggf. auf 
„T“ (Telefonspule) umstellen.  

Unsere Kirche ist tagsüber geöffnet. 
Die evangelischen Kirchen in Bayern 
laden als geistliche Orte zu Ruhe 
und Besinnung ein, zu Einkehr und 
Erbauung.  
Und das nicht nur sonntags!  
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Weitere Gottesdienste 

Krypta St. Philippus 
Westendstr. 249 
Sonntag 09:30 Uhr 

06.09. Lek. Schaffarczik 
13.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
20.09. Pfr. Fuchs   
27.09. Präd. Mann  
04.10. Erntedank in der Kirche  
11.10. Prädn. Bachmann mit Abendmahl 
18.10.  Pfr. Ernst  
25.10. Präd. Vieweger 
01.11. Pfrin. Fietz  mit Abendmahl 
08.11. Pf. Ernst  
15.11. Pfrin. Fietz  
22.11. Prädn. Bachmann  mit Abendmahl 
29.11. 1. Advent in der Kirche 
06.12. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
 

Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3 
2. und 4. Montag 15:00 Uhr 

14.09. Pfr. Ernst  
28.09. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
12.10. Pfr. Ernst 
26.10. Pfr. Ernst  
09.11. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
23.11. Pfr. Fuchs 
 

Kompetenzzentrum Demenz 
Landsbergerstr. 367-369 
Dienstag 14:30 Uhr monatlich  

15.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
13.10. Pfrin. Öxler mit Abendmahl 
10.11. Pfr. Ernst mit Abendmahl  
15.12. Prin. Öxler mit Abendmahl 

Alfons-Hoffmann-Haus 
Agnes-Bernauer-Str. 185 
Dienstag 16:00 Uhr 

01.09. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
08.09. Lek. Schaffarczik 
15.09. Pred. Lorentz mit Abendmahl 
22.09. Prädn. Bachmann mit Abendmahl 
29.09. Pfrin. Fietz  mit Abendmahl 
06.10. Pfrin. Fietz  mit Abendmahl 
13.10. Lek. Schaffarczik  
20.10. Pfrin. Fietz  mit Abendmahl 
27.10. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
03.11. Prädn. Bachmann mit Abendmahl 
10.11. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
17.11. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
24.11. Lek. Schaffarczik  
01.12. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
08.12. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
 

Senioren-Residenz Westpark 
Westendstr. 174 
Mittwoch 18:45 Uhr 

02.09. Pfr. Ernst 
09.09. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
16.09. Pred. Lorentz  
23.09. Pfrin. Fietz  
30.09. Diakon Weiss mit Abendmahl 
07.10. Pfr. Fuchs 
14.10. Präd. Schöttl   
21.10. Diakon Weiss mit Abendmahl 
28.10. Pfr. Ernst 
04.11. Prädn. Bachmann  
11.11. Pfrin. Fietz  mit Abendmahl 
18.11. Buß– und Bettag 
 Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
25.11. Diakon Weiss   
02.12. Pfr. Fuchs mit Abendmahl 
09.12. Pfr. Ernst  
 

AWO – Seniorenwohnheim 
Stöberlstr. 75 
Donnerstag 15:15 Uhr monatlich 

24.09. Prädn. Bachmann mit Abendmahl 
22.10. Pfr. Fietz mit Abendmahl 
19.11. Pfr. Fietz mit Abendmahl 

Kindergottesdienst 
jeweils 9:30 und 11:15 Uhr  
parallel zu den Gottesdiensten,  
außer in den Ferien. 
(siehe auch Seite 22) 
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In der Regel am 2. Sonntag im Monat um 18:00 Uhr mit Feier des Hl. Abendmahls 

Thema:  Es ist Zeit zum Aufstehen -  
 Jesus Christus spricht:  
 „Wie mich mein Vater gesandt hat, so sende ich euch“. 
  Johannes 20,21 

13.09.2015 Zum Leben befreit 
 „Zur Freiheit hat uns Christus befreit, so steht nun fest und  
 lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen.“ Galater 5,1 
 Peter Wiebe, Evangeliumsdienst in Israel 

11.10.2015 Die Ehe als Gottes Schöpfungsgabe 
 „ ... und Gott schuf sie als Mann und als Frau.“  1. Mose 1/27b 
 Ulrich Hees, Forum Evangelisation 

15.11.2015 Die Welt und der Mensch – Gottes Schöpfung 
 „Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde... und er sah an  
 alles, was er gemacht hatte und, siehe, es war sehr gut.“  1. Mose 1/27a+31 
 Prof. Siegfried Scherer, Agape-Gemeinschaft München 

13.12.2015  ER wird kommen in Herrlichkeit 
 „Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde  
 nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.“  2. Petr. 3/13 
 N.N. 

In diesem Gottesdienst soll dem Wirken des Heiligen Geistes besonders Raum gegeben werden.  
Deshalb ist in ihm viel Zeit für Lobpreis und Anbetung, Hören auf Gottes Wort, Zeugnis und freies 
Gebet.  
Wer möchte kann das Angebot der Segnung für sich in Anspruch nehmen.  
Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz und Team. 

 
Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee  

an folgenden Sonntagen: 

                13.09., 27.09., 11.10., 08.11. und 22.11.2015.  

Bei einer guten Tasse Fairtrade-Kaffee und einem Keks sich noch 
einmal über die Predigt austauschen oder einfach andere Christen 
kennen lernen - der Kirchenkaffee im Brautraum möchte Ihnen die 
Gelegenheit zwischen und nach den Sonntagsgottesdiensten dazu 

 bieten.  
 Mit Ihrer Spende im dort bereit stehenden Körbchen helfen Sie uns, 
 diesen Service weiter anbieten zu können. 
 Das Kirchenkaffee-Team freut sich auf Ihren Besuch.  
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GEMEINDEADVENT 

ERNTEDANK 

 

Miteinander feiern beim 
Gemeindeadvent 

nach dem Spätgottesdienst ab ca. 13:00 Uhr 

Wir starten in das neue Kirchenjahr mit unserem schon traditionellen Adventsnachmittag am  
Ersten Advent, den 29.11.15, im Anschluss an den Familien-Spätgottesdienst. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen gibt es Heiteres und Besinnliches zum Advent (Beiträge 
willkommen!) und danach Kaffee und Kuchen. Ein Verkaufsstand mit Losungen und Kalendern für 
2016 sowie gemeinsames Singen runden den Nachmittag ab. 
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde, den Ersten Advent in stimmungsvoller Atmosphäre 
miteinander zu verbringen. 

Am Sonntag, den 04. Oktober, feiern wir Erntedankfest - 

ein Tag, der vor allem für uns in der Großstadt einen oft exotischen und 
romantisch-verklärten Charakter hat, weil uns Supermarkt-Kunden der 
Zusammenhang von Saat und Ernte, von Wachstum und Gedeihen 
nicht oder nur teilweise bewußt ist. 
Dennoch erinnert uns dieser Tag - egal ob in der Stadt oder auf dem 
Land - daran, Gott "DANKE" dafür zu sagen, daß es uns so gut geht 
und daß unser Wohlstand nicht selbstverständlich und vor allem nicht selbstgemacht ist. 
Diese Dankbarkeit gegenüber Gott wollen wir feiern in einem Familiengottesdienst für Groß und 
Klein am Sonntag, 04. Oktober 2015 um 10 Uhr zu dem die ganze Gemeinde herzlich eingeladen 
ist (Achtung! An diesem Tag findet nur ein Gottesdienst in Paul-Gerhardt statt!). 
Unsere Dankbarkeit soll auch sichtbar zum Ausdruck kommen in den Gaben, die wir zum Altar brin-
gen: Obst, Gemüse, Konserven - lose oder im Körbchen - alles, was für Sie Grund zur Dankbarkeit 
ist, ist herzlich willkommen. Bitte am Sonntag zum Gottesdienst nach vorne bringen. 
Und weil es auch in unserem reichen Land nicht allen Menschen gleich gut geht, werden Ihre Gaben 
nach dem Gottesdienst an Bedürftige in unserer Gemeinde verteilt. 
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Der Evangelische Pflegedienst  
München ganz gemeindenah! 
Kostenlose Beratung zu allen Fragen der Pflege gibt es jetzt 
auch in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Der Evangelische Pflegedienst München e.V. bietet  
jeden 3. Montag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr  
eine Anlaufstelle für Antworten auf schwierige Lebenssituatio-
nen im Alter. Pflegeberaterin Gabriele Hinz führt hierzu die Gespräche im Gemein-
dehaus, Valpichlerstraße 82a, im Grünen Salon. 

Verwöhnabend - Kulturbistro „Verwöhnen für alle“  
am Samstag, 21. November 2015  im Großen Saal. 
neben Musik und gutem Buffet erwartet uns ein besonderes Highlight:   
"Alles Zufall oder was?" oder "Hat der Zufall hier Methode?"   
Ein spannendes Thema, das uns immer wieder beschäftigt: Welche Rolle spielt der Zufall auf dieser 
Welt und wie stehen wir als Christen einer solchen Vorstellung gegenüber? Gerade der "Zufall" ist 
ein Schlagwort, das im wissenschaftlichen Denken eine besondere Rolle spielt und im konkreten 
Glaubensleben dann nicht einfache Fragen aufwirft.  
Das könnte ein sehr interessanter Abend werden! Dr. Wolfgang Eber, Physiker und Dozent an der 
Technischen Universität München und aktiver Christ, geht diesem Spannungsfeld nach und ver-
sucht in dem Abendvortrag Widersprüche und Verbindungen in lockerer humorvoller Atmosphäre 
aufzuspüren... Geht das überhaupt? Wir werden sehen! 

"Was wir Zufall nennen, ist vielleicht die Logik Gottes"  
(Georges Bernanos, 1888-1948, frz. Schriftsteller). 

coming together ab 19.00, Beginn 19.30 Uhr, Unkostenbeitrag 10 € 
Monika Schomburg und Sigrun Eber freuen sich auf eure Anmeldung 
monika.schomburg@arcor.de, Tel. 89712466 oder s.eber@ewu-produktionen.de, Tel. 8644981 

BERATUNGSANGEBOTE 
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Einladung zum Gedenkgottesdienst an die Verstorbenen  
des vergangenen Kirchenjahres am  

Samstag, den 21. November 2015 um 18:00 Uhr. 

Am Vorabend des Ewigkeitssonntages wollen wir aller Gemeindeglieder gedenken, die im vergan-
genen Kirchenjahr heimgerufen wurden. Wir verlesen ihre Namen und entzünden für jeden eine 
Kerze. Die Angehörigen werden persönlich angeschrieben, aber auch die Gemeinde ist herzlich 
eingeladen, an diesem Gedenkgottesdienst teilzunehmen. 

Volkstrauertag 2015 
Ökumenische Gedenkfeier am Samstag, den 15.11.2015, Beginn 14:30 Uhr  
am Feldkreuz in der Rushaimerstraße 

Taufen: 
Magdalena Marie Erskine 
Anne Rapp 
Fabian Mai 
Felix Paul Martin 
Lorenz Zellner 
Robin Elija Wirth 
Merle Katrin Götz Trauungen: 

Sebastian Maximilian Behm und  
Dr. Marie-Sophie Caroline Irene Gollmann 

Klaus Herrmann Vest und Anne Götz 

Bestattungen: 

Waltraud Stemberger  (86) 
Sylvia Urech-Berthold  (52) 
Hedwig Ott   (95) 
David Hirsch   (25) 
Ruth Wagner   (86) 
Werner Uhor   (88) 
Barbara Mayr   (76) 
Vera Meyer   (90) 
Gisela von Lombrowski  (90) 
Ursula Taschner   (94) 
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Herzliche Einladung 
Paul-Gerhardt-Kirche München-Laim 

Sonntag 18. Oktober, 17 Uhr 
Wolfgang Amadeus Mozart 

„Vesperae solennes de confessore“ 
Arvo Pärt 

„Berliner Messe“ 
Wolfgang Amadeus Mozart 

„Krönungsmesse“  

Solisten: 
Junges Ensemble München 

Paul-Gerhardt-Chor 
Leitung: Ilse Krüger 

www.paul-gerhardt-chor.de 
Kartenpreise: 16 / 19 / 24 € 

Vorverkauf bei: 
Bücher Hacker, Fürstenrieder Str. 44, Tel.: 54 67 41 11  

Kunsthandlung Hecht, Herzogspitalstr. 7, Tel.: 260 82 20  
Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche, Mathunistr. 25, Tel.: 56 54 70  

München-Ticket 
Bestellung (ohne Vorverkaufsgebühr) über mail@paul-gerhardt-chor.de  

Abendkasse (öffnet 1 Stunde vor Konzertbeginn)  
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Paul - Gerhardt - Chor 
Probe Di um 19:30 Uhr im 
Großen Saal 
Kontakt:  
Ilse Krüger-Kreile  
Tel. 0172 / 85 06 626 

Posaunenchor 
Probe Fr in der 
Auferstehungskirche Westend 
Kontakt:  
Michael Schubert 
Tel. 089 / 990 15 859 

Kammermusikensemble 
Probe Mi 14-tägig 19:30 Uhr  
in der Kirche 
Kontakt:  
Ulrike Prahl 
Camerata.Laim@gmx.info  

 Kindermusicalarbeit 
Kontakt:  
Miriam Fuchs  
Tel. 089 / 53887978 

„Trommeln für den Herrn“ 
Kontakt: Thomas Schulz  
Mo 18 Uhr im Gemeindehaus 
Tel. 089 / 529330 

Lobpreisgruppen   

„Aufwind“ 
Probe Mo 14-tägig 19:30 Uhr 
Kontakt: Jutta Fuchs und  
Katja Seifert 
Tel. 089 / 12110321 

„Josaphat“ 
Probe Mi 14-tägig 20:00 Uhr 
Kontakt:  
Ruth Kleber  
Tel. 089 / 54642087 

GIFF-Lobpreisgruppe  
Probe Fr monatlich 19:00 Uhr, 
Justinus-Kerner-Straße 3 
Kontakt: Günter Kunkel 
Tel. 089 / 9043274 

Jugendband „neXt“ 
Kontakt:  
Stefan Eber, Simon Lochner, 
Sarah Lochner  
Tel. 089 / 92 58 62 07 

Jugendband  
„Voll aufgedreht“ 
Probe Mittwoch 19:00 Uhr  
Jugendbistro 
Kontakt:  
Miriam Fuchs  
Tel. 089 / 53887978 

 

POSAUNENCHOR 

Vorschau: 

Adventskonzert 
Sonntag, 6. Dezember, 17 Uhr 

Marc-Antoine Charpentier: Te Deum 
Georg Friedrich Händel: Utrechter Te Deum 

Antonio Vivaldi: Gloria 

Wer schließt sich uns noch an? Für die Ausbildung an einem Instrument oder Auf-
frischung der Kenntnisse für den Einsatz im Gottesdienst wird gesorgt. 
Dem Glauben auf diese Weise besonderen Klang zu verleihen, ist eine erhebende 
Erfahrung. Schauen Sie bei uns vorbei! 
Kontakt: Michael Schubert, Tel. 089-990 15 859 

MUSIKGRUPPEN 
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Die Kinder des Großen Königs -  
Abenteuer-Kinderfreizeit in der Wittibsmühle 
vom 26. bis 28. Juni 2015. 
Am Freitag, den 26.6. konnte man aus dem Gar-
ten der Paul-Gerhardt-Kirche ab 15:30 Uhr aufge-
regtes Geschnatter und Gekicher hören. 
20 Kinder, 8 Jugendliche und das Pfarrersehepaar 
Fuchs, hatten sich dort versammelt, um gemein-
sam auf die Kinderfreizeit in die Wittibsmühle bei 

Moosburg zu fahren.  
Nach einem leckeren Abendessen ging es dort los 
mit unserer biblischen  Abenteuerreise: Der jüngs-
te Sohn eines Gutsherrn verlangt von seinem 
Vater sein Erbe, damit er seinen eigenen Weg 
gehen kann. Er verlässt das Zuhause und zieht 
hinaus, in die dunkle Nacht.  
Die Kinder finden es nicht fair, dass der ältere 
Sohn nun die ganze Drecks-
arbeit alleine machen muss, 
deshalb jagen sie ihm bei der 
Nachtwanderung hinterher, 
jedoch ohne Erfolg: Sie müs-
sen den Sohn ziehen lassen. 
Am nächsten Tag erfahren 
die Kinder beim „Spiel des 
Lebens“ am eigenen Leib, wie 
schnell es geht, sein ganzes 
Geld auszugeben, ohne dass 
man es merkt. Genau wie der 
verlorene Sohn, stehen sie 
am Ende pleite da und haben 
keine Ahnung, wie es nun 

weiter gehen soll. Sogar aus den 
„Schweinetrögen“ fischen sie nach Essbarem.  
„Am Ende“ beschließt der Sohn, doch wieder nach 
Hause zu seinem liebenden Vater zu gehen, wo 
es Leben in Fülle gibt. Der empfängt seinen Sohn 
mit offenen Armen und schmeißt vor Freude 
gleich eine Willkommens-Party für den heimge-
kehrten Sohn, zu der natürlich auch alle Kinder 
und Mitarbeiter eingeladen sind!  

Die Spiele, das Essen und Tanzen wird 
jedoch plötzlich durch den ältesten Sohn 
unterbrochen, der seinen Vater nicht ver-
stehen kann und sehr eifersüchtig ist. 
Wird am Ende jetzt er zum Verlorenen 
Sohn ? 
Gott ist wie ein Vater, der vergibt und mit 
offenen Armen wartet, wenn wir von ihm 
weglaufen.  
Umkehren und nach-Hause-kommen zu 
Gott, der uns liebt, das haben wir erlebt 

und in Kleingruppen vertieft. Uns Mitarbeitern hat 
es viel Freude bereitet, mit den Kindern zu spielen 
und ihnen Gottes Herz nahe zu bringen! 
Viel Spielen war dann am Sonntag bei bestem 
Geländewetter angesagt. Glücklich und ein wenig 
müde kamen wir am späten Nachmittag wieder 
wohlbehalten in München an. 

Miriam Fuchs 
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Während beider Sonntagsgottesdienste bieten wir mit Ausnahme der Schulferien ein altersgemäßes 
Kinderprogramm an.  
Im Kindergottesdienst um 9:30 Uhr singen und beten wir, hören eine  

Geschichte, basteln und spielen. Eltern sind dabei herzlich willkommen. Wir beginnen 
im “Großen Gottesdienst“ und gehen während des ersten Liedes hinaus. 
Sonntags um 11:15 Uhr wartet auf Kinder von 3-12 Jahren im Großen Saal ein bun-
tes Mitarbeiterteam mit einer Spielstraße:  
Willkommen im Regenbogenland, dem kreativen Kinderprogramm der Paul-
Gerhardt-Kirche! Ankommen, erstmal abspannen und Spaß haben miteinander, 
dann durchstarten ins Programm:.  

Auf Spurensuche bei Jesus sind wir dieses Jahr miteinander. Cool, was es 
da alles für unser Leben zu entdecken gibt!  
Gegen 12:35 Uhr dürfen Euch die Eltern wieder abholen im Gruppenraum 
„Grüner Salon“ im Erdgeschoss des Gemeindehauses. 
Wir freuen uns auf Ihre Kinder! Ihre Freunde und Bekannten sind uns auch 
willkommen! Bei sehr kleinen Kindern bitten wir die Eltern, nach Bedarf begleitend dabei zu bleiben.  

Die Bibeldetektive (Kinder der 5. und 6. Klasse) gehen nach einem gemeinsamen 
Auftakt im Regenbogenland in ihre eigene Teenie-Gruppe in der  
Jugendküche zu ihrer Teens on Fire – Bibeldetektivzeit. 

KINDERGOTTESDIENST 

Herzliche Einladung zum 

Krabbel-Gottesdienst 
Immer am 1. Mittwoch des Monats um 16:30 Uhr 

in der Paul-Gerhardt-Kirche mit anschließender Spielgruppe. 
Eingeladen sind alle 0 – 4 jährigen und natürlich Mamas, Papas, Omas, Opas, Geschwister und 

Freunde! Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen! 
Termine: 7.10., 11.11. (St. Martin mit Laternenumzug), 2.12.15 

Kerstin Kern und Constanze Homann 

Dringend Gemeindebriefausträger gesucht! 
Es war immer das Ziel unserer missionarischen Gemeinde, den Gemeindebrief 
in alle evangelischen Haushalte zu verteilen. Aus verschiedenen Gründen sind 
Mitarbeiter ausgefallen und somit große Lücken entstanden. Haben Sie Zeit und 
Lust, uns bei dieser wichtigen Aufgabe zu unterstützen? 
Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 56 54 70. 
Wir sorgen dafür, dass Sie einen Bereich in der Nähe Ihrer Wohnung bekom-
men. Der Zeitaufwand beträgt viermal im Jahr ca. eineinhalb Stunden.  
Das nächste Helfertreffen findet am Donnerstag, den 26.11.15 um 16 Uhr im Kleiner Saal statt. 
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ZWERGERLTREFFEN / SPIELGRUPPE 

Im Zwergerltreffen (Krabbelgruppe), einer Eltern-Kind-Gruppe, treffen 
sich Kinder ab etwa einem Jahr. Die Gruppe findet dienstags, 9:30 Uhr 
im Gemeindehaus statt mit Liedern, Geschichten und Spielen.  
Ansprechpartnerin Kerstin Kern, Tel. 547 29 493 
Weiter gibt es die Spielgruppe für Kinder ab 2 Jahre ohne Eltern.  
Hier haben die Kinder die Möglichkeit, mit anderen Kindern in Kontakt 
zu kommen, das Leben in der Gruppe kennenzulernen und erste 
freundschaftliche Beziehungen aufzubauen, eine gute Vorbereitung 
auch für den Kindergarten.  

Die Gruppenstunden finden donnerstags und freitags zwischen 08:30 und 11:00 Uhr statt  
(nicht in den Ferien). Anmeldung erforderlich. Ansprechpartnerinnen sind: 
Stefanie Wunderlich, Tel. 16 27 31 und Eva Rehak, Tel. 13 00 59. 

KINDERMUSICAL 

Bist du im Alter von 6-12 Jahren und hast Lust, dich einmal im Monat am  
Samstag zusammen mit anderen Kindern in deinem Alter zu treffen,  
mehr über Jesus zu erfahren, lustige Spiele auszuprobieren und dabei  
neue Freunde kennenzulernen? 
 

 

 

Wir treffen uns am 26.9., 24.10., 21.11. und 19.12. von 14:30 bis 17:30 Uhr  
im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche, Krabbelraum, Valpichlerstr. 82a,  
zu einer Jungschargruppe für die 1. bis 6. Klasse. 
Bist du dabei? Wenn du noch Fragen hast (oder deine Eltern),  
darfst du gerne auf uns zukommen oder uns schreiben. 

Wir freuen uns auf DICH!  Rebekka und Simon Lochner 
Kontakt: Rebekka Lochner, Tel. 0157/39 26 10 89 oder rebekka.lochner@gmx.de  

Auch dieses Jahr wird es in der Paul-Gerhardt-Kirche wieder ein Kindermusical im Familien-
Weihnachtsgottesdienst geben. Flyer mit den aktuellen Probenterminen erhaltet Ihr beim Segnungs-
gottesdienst der Kinder am 13.09.2015 um 11:15 Uhr. 

Wir treffen uns im Saal der Paul-Gerhardt-Kirche. Die Proben für das Musical sind ab Oktober in der 
Regel sonntags von 11:00 bis 12:30 Uhr, ein Probentag ist geplant am  20.12.2015 ab 11:00 Uhr. Das 
Team mit Miriam Fuchs freut sich schon auf Euch Kinder von 3-12 Jahren! 

JUNGSCHAR 



 

JUGEND 

24 



 25 

JUGEND 
Jugendzeltlager 

Nach einem Jahr 
Pause machte sich 
die PG-Jugend 
dieses Jahr über 
Pfingsten wieder 
zum Zeltlager 
nach Wellheim 
auf.   
Mit 35 Jugendli-
chen hatten wir 
dort eine wunder-
schöne Zeit für 
Körper, Geist und 
Seele. Gegen alle Vorhersagen hat das Wetter 
auch super mitgespielt, sodass wir alle geplanten 
Aktionen wie Klettern, Nachtgeländespiel, Lager-
feuer und Kanu fahren durchführen konnten.  
Außerdem hatten wir sehr viel Freude auf dem 
benachbarten Fußballplatz bei traditionellen Fuß-
ball bzw. einer Rugby-Art, die eine französische 
Austauschschülerin mitbrachte. Wer nicht so viel 
Action wollte, konnte in der herrlichen Natur um 
den Platz herum auftanken. Morgens und abends 

hatten die Willow-Konferenz-Teilnehmer jeweils 
einen Input zu einem Thema vorbereitet.  
Den Pfingstsonntag feierten wir mit einem Aktiv-
Gottesdienst, für den jeweils kleine Gruppen ein-
zelne Bestandteile vorbereiteten. Das Zeltlager 
hat unsre Gemeinschaft sehr gestärkt und wir 
fiebern der nächsten Freizeit schon wieder entge-
gen. 

Sarah & Simon Lochner 
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HOLY SPIRIT NIGHT 

Mit Gott im Club – die erste  
„Holy Spirit Night“ in München 
Nach einem guten halben Jahr Vorbereitung war 
es am 20. Juni 2015 endlich so weit: In der be-
kannten Event-Area „Backstage“ am Hirschgarten 
fand die erste „Holy Spirit Night“ (HSN) in Mün-
chen statt. Inspiriert durch die Stuttgarter HSN 
haben 12 Gemeinden der Münchner Evangeli-
schen Allianz dieses Projekt in München ins Le-
ben gerufen. Gestartet wurde mit einer Konfe-
renz, an der Christof Michos 
(Evangeliumszentrum München) und Markus 
Wenz (Gospel Forum Stuttgart) in ihren Predigten 
jeweils mit packenden Worten auf das Motto 
„Dein Date mit Gott“ hinwiesen und die Jugendli-
chen ermutigten. Begleitet wurde dieser Abschnitt 
von einer Lobpreis-Band mit jugendlichen Musi-
kern aus verschiedenen Münchner Gemeinden. 
Am Nachmittag konnte man an praktischen oder 
theoretischen Workshops teilnehmen, beim sog. 
„Outreach“ bestand die Möglichkeit weitere Men-
schen für den Abend einzuladen oder man konn-

te einfach mit anderen Teilnehmern, die aus ganz 
Bayern angereist waren, ins Gespräch kommen.  
Der Abendgottesdienst startete mit der Hip-Hop-
Gruppe „O-Bros“ und die christliche Electro-Rock-
Band „Good Weather Forecast“ brachte den aus-
verkauften Club schließlich richtig zum Feiern. 
Danach führte die „Gospel Youth Band“ aus Stutt-
gart die 1800 Teilnehmer in eine intensive Lob-
preiszeit und der Leiter vom Gebetshaus Augs-
burg Dr. Johannes Hartl ermahnte uns, wie ent-
scheidend es im Leben ist, Jesus den Platz auf 
dem Thron zu geben und nicht dem eigenen 
Ansehen, der Kontrolle, der Sicherheit oder dem 
Trost. 
Rundum waren alle total begeistert über diese 
Veranstaltung, die vor allem auch die Jugend der 
Münchner Gemeinden wieder neu zu einer Ein-
heit zusammenwachsen ließ. Für das nächste 
Jahr gibt es auch bereits einen Termin. Am 4. 
Juni 2016 soll die HSN stattfinden, aber dann in 
einer größeren Halle. 

Sarah und Simon Lochner 



 

TREFFPUNKTE 
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Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-Abenden 
Im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3, München-Laim 
Beginn um 19:30 Uhr,  Unkostenbeitrag 3,50 € 

12.09.2015 Der Frauentreff geht wieder  
on Tour 
Gemeinsam fahren wir nach Donau-
wörth, besuchen dort das Käthe-
Kruse-Puppenmuseum und werden 
uns in der Stadt verschiedene Plätze 
und Sehenswürdigkeiten ansehen. 
Auch ein gemeinsames Essen oder 
Kaffee und Kuchen kommen nicht zu 
kurz.… 

10.10.2015  Thema: Frauensache – Politik? 

12.12.2015 Thema: Gedanken im und zum Advent  
(ausnahmsweise im Gemeindehaus bei der Kirche, Valpichlerstr. 82a) 

Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry Tel. 820 5495, gabriele-fry@mnet-mail.de oder 
Elke Eber Tel. 8644537, Elke.Eber@gmx.de. 

Auch dieses Jahr sammeln wir wieder Schuhkartons für die weltweit größte 
weihnachtliche Sammelaktion!! Letztes Jahr wurden in unserer Sammelstelle 
383 Schuhkartons abgegeben. Das waren 64 Kartons mehr als im Jahr da-
vor!! 383 Kindern konnte so Weihnachten und Nächstenliebe nahe gebracht 
werden. 
Viele Kinder z. B. in Bulgarien, Kosovo, Polen, Rumänien usw. leben in gro-
ßer Armut. Ihnen können wir mit der Geschenk-Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ Freude und Hoffnung schenken:  
Einfach einen Schuhkarton mit Geschenkpapier bekleben und ihn mit Geschenken für einen Jungen 
oder ein Mädchen füllen. Bewährt haben sich Zahnbürste, Zahncreme, Schulsachen, Mütze, Schal, 
Handschuhe, ein Kuscheltier und Schokolade, schon kann der Schuhkarton auf die Reise gehen. 

Achtung: Bitte keine gebrauchten Sachen  
wegen der Zollbestimmungen!!! 
Abgabe ist bis spätestens 15. November 2015  
möglich. 

Nähere Informationen, Flyer und Abgabemöglichkeit 
gibt es bei Gabi Fry, per mail unter  
gabriele-fry@mnet-mail.de oder Tel. 820 5495 oder 
unter www.geschenke-der-hoffnung.org 

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON 
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Herzliche Einladung zum Männerkreis 
Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich regelmäßig  
am letzten Mittwoch des Monats um 20:00 Uhr  
im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3. 

Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes Wort, wobei 
die jeweilige Monatslosung im Mittelpunkt steht. Der zweite Teil steht für 
das freie Gespräch zur Verfügung. 
Wir sind Männer unterschiedlichen Alters und unterschiedlichen Familien-

standes und laden alle Interessierten ganz herzlich zu unserem Treffen ein. 
Hans-Jürgen Schomburg (Tel. 0176/96937540) und Lorenz Marchese-Schmidt (Tel.0170/8352834). 

 

Frauenbibelkreis 
mit paralleler Kinderbetreuung 

 
Mittwoch 9:30 Uhr (wöchentlich) im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche  

Leitung: Beate Scharlach, Ruth Mächler und Katja Seifert, Claudia Peck 

In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es eine Vielzahl von Haus- und Bibel-
kreisen unterschiedlicher Ausrichtung: Vormittags treffen sich Frauen 
und Mütter, nachmittags „bibeln“ die Senioren miteinander im Gemein-
dehaus, montags bis donnerstags Abend versammeln sich Jugendliche, 
junge Erwachsene, Singles und Familien, Menschen jeden Alters in den 
Wohnzimmern unserer Gemeindeglieder, das heißt auch, in ver-
schiedensten Stadtteilen Münchens, teilen Freud und Leid, beten fürei-
nander. Es ist gut zu erfahren: Ich bin nicht allein und kann es umso 
leichter glauben: Auch Gott ist dabei. 

Informationen bei Pfarrerin Jutta Fuchs, Tel. 53 88 79 78 

Für alle, die Interesse und Sehnsucht haben, mehr über ein Leben in 
der Kraft des Heiligen Geistes zu erfahren, die das Wirken des Geis-
tes entdecken und sich in der Praxis der Gaben einüben wollen, gibt 
es mit der „Werkstatt Heiliger Geist“ einmal im Monat ein Angebot in 
der Justinus-Kerner-Straße 3. 

Elemente des Abends sind Lobpreis, ein lehrhafter Impuls und das 
Einüben des Gehörten in der Praxis. 

Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr, Ende ca. 21.30 Uhr 
Donnerstag, 15.10. und 03.12.2015 
Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz 

WERKSTATT HEILIGER GEIST 
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ALPHA KURS 

Bei Alpha geht es auf Tuchfühlung  

Der Alpha Kurs schlüsselt Ihnen die verschieden 
Themen des Christseins auf - in offener Runde, 
bei einem gemütlichen Essen, beim respektvollen 
Austausch und in heißer Diskussion. 
Sie können zuhören und Ihre Fragen und Gedan-
ken mit anderen teilen. Sie setzen sich mit den 
Inhalten auseinander und fühlen nach - ganz wie 
es Ihnen gefällt. 
Wie läuft Alpha ab? 

Alpha startet meist mit einem festlichen Info-
abend, dem acht Kursabende mit spannenden 
Themen folgen. Höhepunkt ist ein gemeinsames 
Wochenende. 
 

 

Essen  Feiern 

Gemeinsam erleben und  
Beziehungen bauen. 

 
Zuhören und Verstehen 

Vortrag zum christlichen  
Glauben - Christsein verstehen 

 
Reden und Teilen 

Austausch auf Augenhöhe.  
Alle Fragen, Gedanken und 
Zweifel teilen. 

 

Wann? 

Start: 08. Oktober 2015 um 19:00 Uhr 
Acht Abende, jeweils Do 19:00 - 21:30 Uhr 
Bitte halten Sie sich das „Alpha-Wochenende“ 
vom 13. - 15. November 2015 frei. 
Kosten? 

Die Teilnahme am Alphakurs ist kostenlos. 

 
Wo? 

Evang.-Luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde, 
Gemeindehaus, Valpichlerstr. 82a 
Kontakt? 

Pfarrerin Jutta Fuchs 
Telefon: 089-53 88 79 78 
Email: j.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de 
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SEPTEMBER 
Montag,  14.09.  15.00 Uhr   Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  15.09. 14.30 Uhr  „Willkommen zurück aus den Ferien“ 
Mittwoch,  23.09. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Montag,  28.09.  15.00 Uhr   Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
      anschließend „Seniorencafé“ 
Mittwoch,  30.09.  14.30 Uhr  Bibelstunde 
 
OKTOBER 
Mittwoch,  07.10. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Montag,  12.10. 15.00 Uhr  Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  14.10. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Mittwoch,  21.10. 14.30 Uhr   Bibelstunde 
Montag,  26.10. 15.00 Uhr   Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
      anschließend „Seniorencafé“ 
Mittwoch,  28.10. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
 
NOVEMBER: 
Mittwoch,  04.11. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Montag,  09.11. 15.00 Uhr   Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
      anschließend „Seniorencafé“ 
Mittwoch,  11.11. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Mittwoch, 18.11. 09.30 Uhr  Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
Montag,  23.11. 15.00 Uhr   Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
      anschließend „Seniorencafé“ 
Mittwoch,  25.11. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
 
DEZEMBER: 
Mittwoch,  02.12. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Mittwoch,  09.12. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Montag,  14.12. 15.00 Uhr   Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
      anschließend „Seniorencafé“ 
Mittwoch,  16.12. 14.30 Uhr  Weihnachtsfeier 
 
Neu! „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Straße 3! 
Nachdem in den letzten Monaten die Teilnehmerzahl beim bisherigen Seniorennachmittag am Mon-
tag im Gemeindehaus stark zurückgegangen ist, soll es stattdessen ab Herbst – zunächst probeweise 
– ein neues Angebot in unserem Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Strasse 3 geben:  
Das „Seniorencafé“. 
Jeweils am 2. und 4. Montag im Monat ist nach dem (Kurz-)Gottesdienst um 15 Uhr noch Gelegenheit 
zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Tee, Kuchen und netten Gesprächen. 
Schauen Sie doch mal vorbei – der Gemeindestützpunkt ist barrierefrei erreichbar und liegt in der 
Nähe der U-Bahn-Station Friedenheimer Straße. 
Wir freuen uns auf neue Gesichter, Seniorinnen und Senioren jeden Alters sind herzlich willkommen! 

SENIOREN 
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Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 

Pfarramtsführung 
Pfarrerin Brigitte Fietz 
089/54639002 
 
Vertrauensmann KV 
Johannes Lochner 
Tel.: 089/8110718 
 
Chorleiterin Ilse Krüger-Kreile 
Tel.: 0172/8506626 
www.paul-gerhardt-chor.de 
 
Agape-Gemeinschaft 
Pastor Frank Weigert 
Tel.: 089/8120481 
www.agape.de 

Gemeindeverein  
Gabriele Bachmann  
Tel.: 089/563483 
 
Seniorenarbeit 
Luise Müller 
Tel.: 089/562515 
 
Evang. Pflegedienst 
München 
Tel.: 089/3220860 
 
Jugendarbeit 
Diakon Weiss 
Tel.: 0177/5177025  
www.pg-jugend.de 

PG-Aktuell Thomas Schulz 
Tel.: 089/529330 oder  
TS4PGaktuell@arcor.de 
 
Spielgruppe 
Stefanie Wunderlich 
Tel.: 089/162731 
 
Evang. Kindertagesstätte 
der Inneren Mission: 
Tel.: 089/582817  
  
Kindergottesdienst und  
Arbeit mit Kindern 
Pfarrerin Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 

1. Pfarrstelle 
Pfarrerin Brigitte Fietz 
Tel.: 089/5463900-2 Fax.: -3 
fietz@paul-gerhardt-muenchen.de 
 
 
Diakon Andreas Weiss 
Tel.: 0177/5177025  
weiss@paul-gerhardt-muenchen.de 

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Heinz-Günther Ernst 
Tel.:  089/56822593 
ernst@paul-gerhardt-muenchen.de  
 
 
Kirchner Alexander Schöttl  
Tel.: 089/587515 od. 565470 
schoettl@paul-gerhardt-muenchen.de 

3. Pfarrstelle 
Pfarrerin Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 
j.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de 
 
 

 

Pfarrer Matthias Fuchs 
Tel.: 089/53887978 
m.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 

Mathunistr. 25,  80686 München 

Tel.: 089/565470    Fax: 089/5803937 

Wochenendbereitschaft in dringenden Fällen:  
Tel.: 0160/91887224 

Telefonseelsorge:  0800/ 111 0 111  

E-Mail:  info@paul-gerhardt-muenchen.de 
Homepage:  www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramtssekretärin: Carmen Riedinger 
Bürozeiten: Montag - Mittwoch, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 15.00  –  18.00 Uhr 

Spendenkonto:   Münchner Bank,  
Konto 100 55 88, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88 
BIC: GENODEF1M01 

Konto des Gemeindevereins:  Münchner Bank,  
Konto 109 67 10, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10 
BIC: GENODEF1M01 



 

Erntedank-Gottesdienst am  
Sonntag, den 4. Oktober 2015  

10 Uhr  
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